
FT2 gewinnt gegen verlustpunkƞreies Kaiserslautern 2. 

Da Olli und Lukas bei FT1 aushalfen, traten als Ersatz Helmut, Jonas und Wolfgang für unsere Zweite an. 

Jonas bekam es mit dem sehr erfahren FIDE-Meister H. Hürter zu tun. In der Eröffnung musste schon sein 
König ziehen und stand schon früh sehr gedrückt. RelaƟv lang konnte er den Angriff abwehren, musste 
schließlich dann doch die Segel streichen. 

Dieter stand an BreƩ 1 mit Schwarz lange unter Druck, weil der Lc8 und Ta8 nicht richƟg ins Spiel fanden. 
Zuerst Bauernverlust und dann Damentausch ließen sich nicht vermeiden. Ohne Gegenspiel war es dann 
hoffnungslos verloren. 

Einen überragenden Sieg gelang Roland, der mit Schwarz seinen Gegner takƟsch zerpflückte.  

 

…d5 !  Danach folgte der Verlustzug Lxd5 ?? e6 Lxg7 

 

Wie gewinnt Schwarz am Zug ? (Aufgabe) 
Lösung siehe unten.  

Roland in Topform ! 



Sehr souverän verwandelte Peter einen Mehrbauern im Doppel-Läuferendspiel zum Sieg gegen den 100 
DWZ stärkeren Andy Sievers. Da blitzte mal wieder seine Endspielstärke auf. 

Ebenfalls eine hervorragende ParƟe zauberte Heiner aufs BreƩ. 

 
Weiß (Heiner) am Zug gewinnt (Aufgabe) 

Ein sehr wilde ParƟe kam bei Helmut zustande. Die Angriffsversuche blockte sein Gegenüber alle ab und 
erreichte schließlich Materialvorteil und eine einfach gewonnene Stellung. Gerade zu diesem Zeitpunkt 
unterlief dem Lauterer ein fataler Fehler, den Helmut zum Dauerschach nutzen konnte. Ein glückliches 
Remis ! 

Wolfgang Pfeiffer unterstütze uns zum ersten Mal. Folgende Stellung führte er ganz sicher zum Sieg: 

 

DxDe7 KxDe7 Kf3 und der w König dringt in die schwarze BauernkeƩe ein, da Weiß noch zwei Reserve-
Tempi besitzt. 

Bernd lenkte im MiƩelspiel mit Schwarz ganz ruhig in ein gewonnenes D+T Endspiel mit 2 mehr-Freibauern 
ein. In der Zeitnot übersah er einen gegnerischen Konter der zwei Bauern kostete. Der Fehler ärgerte ihn so 
sehr, dass er in der Folge auch noch das Remis weggab und verlor. 
 



Ein unerwarteter und stark herausgespielter MannschaŌssieg ! 
 
Lösung ParƟe Neb-Huschens: Sxf2 !! Dd4 exLd5 Sf3 SxTh1 Lh3 Sc6 Dg1 De7+! Kd2 d4 Se2 Db4+! Kc1 Dc4 
Kd2 Lf5 Sfxd4 SxSd4 SxSd4 Td8 Le3 Dxc2+ Ke1 TxSd4 LxT Ld3 0-1 
 
Lösung ParƟe Scheiblauer-Steinbrenner: Sd7 ! 1-0 


